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Kleine Umfrage zur Redewendung
«Umfallen des Kirchturms»

Kürzlich übertrug Radio DRS die Hörfolge von Johanna Spyris «Heidi». Bei
der Stelle, wo Herr Sesemann die Dame Rottenmeier beauftragt, für Heidi
den Koffer zu packen, war die Dame «mehr überrascht, als wenn der Kirchturm

umfallen würde». (Die Redewendung kommt übrigens im Buch nicht
vor.)

Die Luzerner Neuesten Nachrichten publizierten am 4. August 1995 einen

Beitrag zum Luzerner Hinterland. Hier findet man ebenfalls den Satz:
«Noch in den zwanziger Jahren wäre eher der Kirchturm abegheit, als dass

ein Reformierter in den Gemeinderat gewählt worden wäre.»

Vor wenigen Tagen erzählte mir eine 92jährige Dame, dass man früher bei
einem unglücklichen Ereignis etwa sagte: «Dies ist ja noch schlimmer, als

wenn in x (d.h. in der Nachbargemeinde) der Kirchturm umfallen würde.»

Der sinnbildliche Vergleich vom «Umfallen des Kirchturms» scheint offenbar

eine weite Verbreitung zu haben. Im dritten Beispiel steckt auch noch
eine Prise Ortsneckerei. Es interessiert mich, ob die Leserinnen und Leser der
«Schweizer Volkskunde» für diese Redewendung weitere Beispiele kennen.
Diesbezüglich Mitteilungen erbitte ich an meine Adresse. Danke!

Josef Mubeim, Bühlhof, 6404 Greppen
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